
 
STUTTGART –  Zur heutigen Verabschiedung des Gesetzes zur Digitalisierung baurechtlicher 
Verfahren durch den baden-württembergischen Landtag erklärt UBW-Hauptgeschäftsführer Oliver 
Barta:  
 
„Durch die Neuregelung wird die Digitalisierung der baurechtlichen Verfahren ermöglicht. Dies darf 
aber nur der Anfang sein. Hier setzen wir auch weiterhin darauf, dass die mit der Landesregierung 
vereinbarte Entlastungsallianz neue Akzente setzen und Reformen anstoßen wird. Wir brauchen 
dringend eine umfassende Digitalisierung in allen Verwaltungsbereichen. Die Unzufriedenheit mit der 
Dauer von Planungs- und Genehmigungsverfahren ist seit Jahren ein Problem. Die Verfahren dauern 
heute oft doppelt so lang wie gesetzlich vorgesehen.  
 
Schnelle und digitale Verfahren sind bei der Neuansiedlung von Unternehmen ein wichtiger 
Standortfaktor. Zudem wird es dadurch auch für die im Südwesten bereits ansässigen Unternehmen 
einfacher, hier zu erweitern und damit neue Arbeitsplätze zu schaffen. Dies alles trägt dazu bei, dass 
unser Land auch im härter werdenden internationalen Wettbewerb ein attraktiver Standort bleibt.“ 
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